
Lübeck. Allzu lang müssen
Autofahrer in Lübeck nicht mehr
warten: Die Arbeiten am Park-
haus Falkenstraße laufen nun
weitestgehend nach Plan. Das
hat Lucas Braun, Sprecher der
fürs Parken zuständigen KWL,
auf LN-Anfrage mitgeteilt. Das
Parkhaus soll Braun zufolge dem-
nächst in zwei Schritten geöffnet
werden. Damit hat die Sanierung
fast zwei Jahre lang gedauert –
ein paar Monate länger als ur-
sprünglich geplant.

Rückblick: Seit März 2023 wird
das Parkhaus in Lübeck saniert.
Sogenannter Betonkrebs hatte
dem Gebäude zugesetzt. Ursa-
che für Betonkrebs ist immer eine
chemische Reaktion von Alkalien
mit Kieselsäure. Dabei wächst
dann ein Gel heran. Es dehnt sich
bei Feuchtigkeit wie ein
Schwamm aus – der Beton reißt
und platzt auf. Dass es auch eine
Belastung durch Asbest gab –
wie einige vermutet hatten –
konnte die KWL ausschließen: Es
sei im Vorfeld der Arbeiten ge-
prüft worden, und zudem sei das
Parkhaus 1995 errichtet worden,
als das Verbauen von Asbest be-
reits verboten war.

Vor allem für die Anwohner
der Falkenstraße waren viele der
notwendigen Arbeiten am Park-
haus allerdings eine echte He-

Parkhaus Falkenstraße:
Sanierung fast fertig
Bauarbeiten seit März 2023 – Betonkrebs hatte Gebäude
zugesetzt – Parkebenen werden schrittweise geöffnet.

rausforderung – denn sie waren
sehr lärmintensiv. Selbst am an-
deren Ufer der Wakenitz und am
Stadtpark waren die Arbeiten am
Parkhaus zu hören.

Laut war es eine Zeit lang des-
halb, weil der marode Beton des
statisch komplizierten Parkhau-
ses mithilfe eines Hochdruck-
Wasserstrahls abgetragen wer-
den musste. Etwa im Herbst ver-
gangenen Jahres waren diese be-
sonders lärmintensiven Arbeiten
dann abgeschlossen, das Park-
haus zu dem Zeitpunkt aber noch
nicht fertig saniert und somit
noch nicht freigegeben.

Das soll aber bald der Fall sein:
„Drei der insgesamt fünf Ebenen

werden Mitte Februar für Dauer-
parkende geöffnet“, teilte KWL-
Sprecher Lucas Braun mit. Bei
den zwei verbleibenden Ebenen
seien noch wenige Restarbeiten
erforderlich, die witterungsbe-
dingt derzeit nicht umgesetzt
werden könnten.

Doch allzu lang sollen die Rest-
arbeiten dann auch nicht mehr
dauern. „Wir gehen davon aus,
dass diese im Laufe des März er-
folgen und eine Eröffnung –
dann auch für Kurzzeitparkende
– Anfang April stattfindet.“

Das Parkhaus Falkenstraße hat
insgesamt 323 Stellplätze. Vor
der Schließung waren 182 an
Dauerparker vermietet. abf

Etwa zwei Jahre lang haben die Arbeiten am Parkhaus Falkenstraße
gedauert. Es hat insgesamt 323 Stellplätze. Foto: Holger Kröger

IHK: Alter Präses ist auch neuer
Lübeck. Hagen Goldbeck wird
auch in den kommenden drei
Jahren als ehrenamtlicher Präses
an der Spitze der Industrie- und
Handelskammer (IHK) zu Lübeck
stehen. In ihrer Sitzung am Diens-
tag bestätigten die Mitglieder
der IHK-Vollversammlung den 59
Jahre alten Unternehmensbera-
ter (Neue Impulse).

„Das eindeutige Votum der Voll-
versammlung ist ein klarer Auftrag
für uns, unseren Kurs fortzusetzen
und im konstruktiven Dialog mit
der Politik in Land, Bund und Euro-
pa die Wettbewerbsfähigkeit der
Wirtschaft zu stärken“, sagte
Goldbeck.„Nachwievorsehenwir
große Chancen, auf den Wachs-
tumskurs zurückzukehren. Diese
wollen wir nutzen.“

Der Staat muss nach Ansicht
des Präses Voraussetzungen
schaffen, die den Unternehmen
mehr Freiheiten geben. „Unsere
Mitglieder klagen über überbor-
dende Bürokratie. Diese hemmt
die Unternehmen und hindert sie
vielfach, ihre innovativen Kon-
zepte zu entwickeln oder auch

Arbeitskräfte zu finden“, sagte
Goldbeck.

Alle sechs Jahre wählen die
rund 65.000 Mitglieder der IHK
zu Lübeck die Vollversammlung.
Sie bestimmt im Abstand von drei
Jahren die oder den Präses und
bis zu sieben Vicepräsides. Als
solche wurden Volker Bechtloff
(Minimax, Bad Oldesloe), Jochen
Brüggen (H. & J. Brüggen, Lü-
beck), Thomas Buhck (Buhck,
Wiershop), Annegret Möller-
herm (Möllerherm Immobilien,
Scharbeutz), Alexandra von
Oven-Batsch (Grand Hotel See-
schlösschen, Timmendorfer
Strand), Ulf Pielke (AHU Auto-
crew, Henstedt-Ulzburg) und
Lars-Hendrik Pirck (Caicon,
Ahrensburg) bestätigt. mid

Die Vollversammlung hat Hagen
Goldbeck erneut zum Präses der
IHK gewählt. Foto: Agentur 54°

Stadtteilkonferenz am
Mittwoch in Buntekuh
buntekuh. Im Namen der
Stadtverwaltung der Hansestadt
Lübeck lädt Lübecks Bürgermeis-
ter Jan Lindenau die Anwohnen-
den des Stadtteils Buntekuh am
Mittwoch, 12. Februar, zur Stadt-
teilkonferenz in der Aula der Bal-
tic Schule Lübeck, Karavellen-
straße 2-4, ein. Der Beginn ist um
19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

„DieStadtteilkonferenzensind
ein wertvolles Forum für den di-
rekten Austausch zwischen Ver-
waltung und Bürger:innen. Diese
Treffen ermöglichen es uns, die
drängenden Anliegen und Be-
dürfnisse der Lübecker:innen aus
erster Hand zu erfahren und ge-
zielt darauf zu reagieren. Wir
schätzen den Dialog auf Augen-
höhe, da er das Vertrauen in
unsere Arbeit stärkt und gleich-
zeitig eine aktive Beteiligung an
der Stadtentwicklung fördert.
Durch diese wertvollen Konfe-
renzen gestalten wir gemeinsam
einen lebendigen und lebens-

werten Stadtteil“, erklärt Bürger-
meister Jan Lindenau.

Gegenstand der Stadtteilkon-
ferenz sind Themen aus dem
Stadtteil sowie Fragen, Ideen und
Anregungen der Bürger an den
Bürgermeister und die Senato-
ren. Nach einer Begrüßung durch
Jan Lindenau werden lokale The-
men des Stadtteils erörtert. Dies
sind unter anderem:

· die Entwicklung des Gewer-
begebiets Buntekuh,

· die Planungen für das ehema-
lige Kleingartengelände Lüb-
schenfeld,

· die archäologischen Untersu-
chungen im Rahmen der geplan-
tenErweiterungdesGewerbege-
bietes in der Grapengießerstra-
ße,

· der Neubau der Mensa in der
Grundschule am Koggenweg,

· die neuen Straßenbäume und
Blütenpracht für Buntekuh.

Mehr unter www.luebeck.de/
stadtteilkonferenzen.

Kostenlose
Patientenvorträge
innenstadt. Dr. med. Fried-
helm Lübber lädt zu zwei Patien-
tenvorträgen ein, die Informatio-
nen rund um Gesundheit und
Prävention bieten. Am Mitt-
woch, 19. Februar, um 18.30 Uhr
findet der Vortrag „Vitamine,
Spurenelemente & Co. – Über-
flüssig? Notwendig? Gefähr-
lich?“ statt. Am Mittwoch, 26.
Februar, um 18.30 Uhr folgt der
Vortrag „Älter werden – vital
bleiben: Wie kann das gelin-
gen?“. Die Veranstaltungen fin-
den in der Praxis Dr. med. Fried-
helm Lübber, Breite Straße 35,
statt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldung per-Mail:
dr-luebber@gmx.

Klaviermatinee
mit Daniel Fritzen
innenstadt. Rachmaninov,
Bach, McDowell, Chopin: Am 16.
Februarum11UhrbeginntPianist
Daniel Fritzen eine Reihe mit Stü-
cken dieser vier Komponisten im
Haus Eden, Königstraße 25.
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel.: 0 45 61 - 525 601Tel. 0 41 55/4 93 99 66

Zusätzlich bieten wir Ihnen im Februar 15% Rabatt
auf alle weiteren Rollatorenmodelle**

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
LÜBECK (Zentrale) LÜBECK LÜBECK
Estlandring 7 Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b
Tel. 0451 290 71 50 Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43
TRAVEMÜNDE TIMMENDORFER STR. EUTIN
Am Dreilingsberg 7 Birkenallee 1 Elisabethstr. 16 – 18
Tel. 04502 880 97 07 Tel. 04503 898 98 72 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee-medizintechnik.de
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Haben Sie Schwierigkeiten beim Gehen?
Ein Rollator kann für mehr Sicherheit und
Leichtigkeit sorgen.
Der preisgekrönte Rollator GEMINO 30
z. B. vereint Komfort, Sicherheit und Stil
– leicht, funktional und in vielen Farben
erhältlich. Neu ist die Shop-n-Go
Trolley-Tasche, die speziell für dieses
Modell entwickelt wurde und das Trans-
portieren von Einkäufen erleichtert.
Sie lässt sich einfach anbringen, abneh-
men und bequem hinter sich herziehen,
sogar über Treppen.

Greifen Sie zu und sichern Sie
sich unsereMESSENEUHEIT
zum SONDERPREIS*!
Besuchen Sie uns und entdecken
Sie die Vielfalt unseres Sortiments –
denn bei uns gilt: Mobilität
individuell nach Ihren Wünschen!

UNSERE ROLLATOREN –
IHR BEGLEITER FÜR EIN

SELBSTSTÄNDIGES LEBEN!

MOBILITÄT
TRIFFT

EINKAUFS-
SPASS

SELBSTSTÄNDIGES LEBEN!

EINKAUFS-
Beispiel-Modell:
Gemino 30 in rot
mit Trolley-Tasche

Ein Rollator kann für mehr Sicherheit und 
NUR FÜR KURZE ZEIT!
GEMINO 30 mit TROLLEY-TASCHE*

für499,– € (UVP 676,– €)

*Der Sonderpreis gilt vom 01. – 28.02.25 für das Modell Gemino 30 von Sunrise Medical in Kombination mit der Shop-n-Go Trolley-Tasche.
**Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamt-

summe abgezogen. Gültig vom 01. – 28.02.25, solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

Erleben Sie unsere Highlights am Eröffnungstag:

Mitmachaktionen für die ganze Familie

Spannende Glücksräder mit tollen Gewinnen

Moderation und viele weitere Überraschungen

HERZLICH WILLKOMMEN

13. Februar ab 10:00 Uhr
WOOLWORTH

Dänischburger Landstraße 81| 23569 Lübeck | www.luvshopping.de

Probanden für Hörstudien gesucht
Das Deutsche Hörgeräte Institut GmbH ist ein anerkanntes Prüf-
und Forschungsinstitut im Bereich der Hörgerätetechnik. Wir
suchen laufend erwachsene Probanden, die gern an Studien
im Bereich Hörgeräte und Hördiagnostik teilnehmen wollen.
Wer? • Schwerhörende, mit oder ohne Hörgerät

• Normalhörende
Was? • Ersttermin: Hördiagnostik (ca. 1 Stunde)

• Weitere Termine: Einladung zu Studien nach
Bedarf, zeitlich flexibel

• Ihr Vorteil: Aufwandsentschädigung, spannende
Einblicke in die Hörforschung und regelmäßige
Hörtests

Wo? • Anschützstraße 1, 23562 Lübeck

Interesse?
• Füllen Sie das Kontaktformular auf
unserer Webseite aus oder
kontaktieren Sie uns direkt:

 study@dhi-online.de
 0451/305051-52
 Mehr Infos: www.dhi-online.de Kontaktformular

REWE Center Buntekuh,
Ziegelstr. 232
Tel. 0170 3411829
Täglich 10.00 - 18.00 Uhr,
Sa. bis 14.00 Uhr
www.beckergoldankauf.de

GoldankaufGoldankauf

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“


